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Neues über das Lernen lernen 
Unsere Lernwerkstatt für die Unterstufe  
Nachdem letztes Jahr unsere Lernwerkstatt nicht statt-
finden konnte, wurde sie dieses Jahr am 12.11. wieder 
durchgeführt. An verschiedenen Stationen, verteilt auf 
mehrere Klassenzimmer, bearbeiteten die Kinder ge-
meinsam mit ihren Eltern unterschiedliche Aspekte des 
Lernens wie Schulaufgabenvorbereitung, richtiges 
Lernverhalten, Hausaufgaben oder Vokabellernen. 
Entscheidend war hier der gegenseitige Austausch, der 
so manche Erkenntnis oder auch Überraschung mit 
sich brachte. Wer eine Pause brauchte, konnte in der 
Aula etwas trinken oder Kuchen essen.  

 
Eine Einschätzung aus der 6. Klasse lautete: „Ich fand 
die Lernwerkstatt sehr hilfreich, gerade in Vorberei-
tung auf Schulaufgaben. Die Zeiteinteilung und Ab-
wechslung von mündlichem und schriftlichem Lernen 
war neu für mich. Auch der Austausch mit meiner 
Mama war für mich sehr schön, weil ich ihr dort besser 
sagen konnte, wie sie mich beim Lernen begleiten kann 
und was mich in der Vergangenheit gestört hat. Den 
gemeinsame Lernvertrag fand ich dann anschließend 
gut!“       Das Lernwerkstattteam 

 

Mission: Zurück in die Zukunft  
Die Exkursion des P-Seminars und der 6b 
Wir hatten uns auf unsere Exkursion gefreut und auch 
die Jüngeren wollten unbedingt fahren - Trotz Corona 
konnten wir zum Glück starten und unsere Fahrt in 
Richtung ESO in Garching begann.  

Der erste Programmpunkt war eine Führung durch das 
Planetarium. Man hat gesehen, wie aufmerksam und 
interessiert alle waren. Mittags gingen wir gesammelt 
zum Bus zurück und machten eine Pause. Nach einer 
Selbsterkundung des Planetariums in Kleingruppen 
fand die sehr spannende und informative Planetari-
umsshow statt. Auch den Sechstklässlern hat es gefal-
len, wie sie uns später berichteten. Nach einem an-
strengenden Tag sind wir abends in der Jugendherber-
ge Eichstätt angekommen. Wir spielten noch einige 
Spiele und ließen den Tag entspannt ausklingen.  

 
Am Freitag, dem zweiten Tag unserer Fahrt, standen 
wir ziemlich früh auf. Nach dem Frühstück packten alle 
ihre Taschen, sodass wir zum Dinopark Altmühltal fah-
ren konnten. Dort angekommen teilten wir uns wieder 
in Gruppen auf: Jeder hat die Attraktionen in einer 
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etwas anderen Reihenfolge besucht. Danach trafen 
sich ein paar der Schüler*innen zum Fossilien präparie-
ren. Die Jüngeren hatten viel Spaß dabei und haben 
Erstaunliches gefunden. Nachdem die Kinder und Frau 
Marx mit der Aktivität fertig waren, mussten sich alle 
erst einmal stärken. Das Mittagessen mit Dinomotto 
hat uns allen gefallen. Bevor es nach Hause ging, hat-
ten wir noch etwas Zeit, weshalb wir uns nochmals auf 
den Weg durch den Park machten. Die Schüler*innen 
der 6. Klasse hatten sehr viel Spaß dabei, die verschie-
denen Stationen zu erkunden und Neues zu entdecken. 
Als Erinnerung haben wir auch Bilder mit den Dinos 
und ein Gruppenbild gemacht.       Jana Bosler & Hanna 
Winkler für das P-Seminar Geographie 

Guter Start der Fußball-AG 
In Bewegung kommen & Teamgeist zeigen 

Fußballbegeisterte Schüler*innen der Klasse 5B treffen 
sich jeden Mittwoch in der Mittagspause, um ihr fuß-
ballerisches Talent unter Beweis zu stellen. Je nach 
Wetterlage wird entweder draußen auf dem roten 
Platz oder in der Turnhalle gespielt. Bereits einige 
Schüler*innen der 7. und 9. Klasse haben sich von dem 
spannenden Kick anstecken lassen und spontan mitge-
spielt. Nach alter Marianums-Tradition zählen Mäd-
chentore natürlich doppelt! Wer Interesse hat, an der 
Fußball-AG teilzunehmen, kann sich gerne bei Herrn 
Wassermann melden.        P. Wassermann 

Die Lust auf Neues wecken 
Abwechslungsreicher Besuch im Unterricht 
In der Woche vor den Allerheiligen-Ferien bekam unse-
re Mittelstufe Besuch von Sarah Reisch. Sie ist Faust-
ball-Trainerin beim SV Tannheim und spielt auch selbst 
mit der Damenmannschaft in der ersten Bundesliga. 
Unsere Schülerinnen und Schüler bekamen einen ers-
ten Einblick in die Sportart: In spielerischer Form lern-
ten sie die ersten technischen und taktischen Grund-
züge. Ein paar unserer Schülerinnen sind bereits aktiv 
im Verein. Vielleicht kommen ja noch welche dazu, die 
mal etwas Neues ausprobieren wollen!?      I. Klee 

Vorleseprofis & ihr Publikum  
Lieblingsgeschichten für die Unterstufe 
Auch wenn es in diesem Schuljahr keinen großen Vor-
lesewettbewerb geben konnte, ließ es sich die Fach-
schaft Deutsch nicht nehmen, in jeder Jahrgangsstufe 
einen internen Wettbewerb zu veranstalten.  

Und so lasen im Dezember an verschiedenen Terminen 
die Schüler*innen der Klassen 5 bis 7 um die Wette, 
um sich den Titel des besten Vortragenden 2021 zu 
sichern. Wie immer gab es bei den selbst ausgewähl-
ten Lieblingstexten eine Vielzahl unterschiedlicher 
Titel, mal spannend und mal lustig, manchmal auch 
eher nachdenklich, sodass für jeden im Publikum etwas 
dabei war. Während die Fünftklässler und die Siebt-
klässler „nur“ ihren Schulsieger ermittelten, bedeutet 
der Sieg mit dem Wahl- und Pflichttext in der sechsten 
Jahrgangsstufe, dass man auf der nächsthöheren Ebe-
ne vorlesen darf: Dieses Mal wird uns Isabel Schick (6a) 
vertreten, wofür wir ihr viel Erfolg wünschen!   B. Marx  
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Lettres à Père Noël 
Besondere Briefe an den Weihnachtsmann 

 
Die Französischschüler der Klasse 7ab schrieben im 
Dezember Briefe mit ihren Wünschen an die offizielle 
Adresse des französischen Weihnachtsmanns. Eine 
Woche vor Weihnachten kam dann auch die lang er-
wartete Antwort aus Frankreich! Ein Brief von Père 
Noël an jeden Schüler und viele schöne Karten und 
Plakate zum Ausmalen.       A. Mitterer 

Was gibt es heute Leckeres? 
Mexikanisch kochen? – ¡No problema! 
„Können wir im Spa-
nischunterricht mal ir-
gendetwas Cooles ko-
chen?“ Zwei erlebnisrei-
che Workshops mit la 
masa aus Memmingen 
waren die Antwort auf 
die Frage der Klasse 9b. 
So hatten die Schü-
ler*innen die Gelegen-
heit, ein typisch mexika-
nisches Rezept, Huevos 
Rancheros, kennenzuler-
nen und nachzukochen. 
Auch wurde ihnen über 
die Kultivierung und 
Verarbeitung der nach-
haltig ur-mexikanischen Produkte, wie zum Beispiel die 

tomatillo oder auch den árbol (eine besondere Chili-
Art), berichtet. Ein Rundgang durch den eigenen Salsa-
Vorratskeller und die Entdeckung des wirklich fabelhaf-
ten Food-Bikes, von denen es zahlreiche in Mexiko 
gibt, entfachten bei den Schüler*innen noch mehr 
Begeisterung. Am Ende der Workshops waren wir nicht 
nur satt, sondern auch um einige Erfahrungen reicher. 
¡Viva México!       E. Regensburger 

Überraschende Antworten 
Die Q12 beweist ihr Können im Quizduell 
Wer weiß denn so etwas? Das war teils die Reaktion 
der 12Q1 auf die kniffligen Fragen im EU-Quiz, zu dem 
sie online gegen eine Berliner Azubi-Klasse aus der 
Tourismusbranche antrat. Die Fragen drehten sich 
beispielsweise um das bekannte SELFIE (bei dem es 
sich nicht um ein Foto handelt, sondern um ein EU-
Programm zu digitalen Lerntechnologien an Schulen) 
oder um die Bleikugeln, die ab 2021 nicht mehr durch 
europäische Feuchtgebiete fliegen dürfen – die asiati-
schen Graugänse dagegen haben weiterhin freie Bahn.  

Die Q12 spielte sich in einen wahren „Rausch“, und 
auch wenn die Antwort zum Filmtitel als Preisträger 
des Europäischen Filmpreises 2020 falsch war, so 
konnte sie schlussendlich einen 11:9 Sieg für sich ver-
buchen.       B. Marx 

Das Warten auf Weihnachten  
Vielfältige Vorbereitungen der Schulfamilie 
In der Adventszeit gab es die unterschiedlichsten An-
gebote, um sich auf das Weihnachtsfest einzustimmen. 
So organisierte Johanna Langer mit viel Liebe zum De-
tail und zahlreichen Mitwirkenden einen tollen Ad-
ventskalender auf Instagram, bei dem sich jeden Tag 
ein neues Türchen öffnete, und der von musikalischen 
über schauspielerische Beiträge bis hin zu Bastelanlei-
tungen reichte. Die SMV-Engel waren dann am 6.12. 
mit dem Nikolaus in den Klassen unterwegs, um kleine 
Präsente zu verteilen und in jeder Klasse einen Lagebe-
richt quasi direkt aus dem Himmel vorzutragen. Ein 
von zahlreichen Schülern wahrgenommener freiwilli-
ger Termin war die frühmorgendliche Rorate im Ker-
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zenschein mit Pater Xaver am 20.12. in der Buxheimer 
Pfarrkirche und das anschließende Beicht- und Ge-
sprächsangebot. 

Und schließlich durfte auch ein Weihnachtsgottes-
dienst am letzten Schultag nicht fehlen, der in kreativer 
Weise unterschiedlich für die Jahrgangsstufen organi-
siert wurde: Während die Ober- und Mittelstufe sich in 
der Pfarrkirche und im Theatersaal einfand, wanderten 
die Unterstufenklassen nach Buxach zur Krippe vor der 
evangelischen Kirche und feierten dort mit ihrer Jahr-
gangsstufe eine weihnachtliche Andacht.       B. Marx  

 

Gemeinsame Werte (er)leben 
Der Start der neuen Wertevereinbarung 
Was ist uns wichtig und was möchten wir gemeinsam 
erreichen – Dies zu formulieren und zu konkretisieren 
ist das Ziel einer Wertevereinbarung, wie sie die Schul-
familie des Marianums mit dem Start des neuen Jahres 
aus der Taufe gehoben hat. Der Namenspatron der 
Salesianer Don Boscos, Franz von Sales, hat von Tu-
genden geschrieben, die wie Sterne sind und uner-
reichbar scheinen, die man jedoch dringend braucht, 
um in der Dunkelheit die Orientierung nicht zu verlie-
ren. Diese Orientierungspunkte benötigen wir heute 
ebenfalls, um aktuellen Herausforderungen und den 
Herausforderungen an einer Schule und in der Schul-
familie zu begegnen. Franz von Sales nennt zudem 
kleine Tugenden, die uns Menschen begleiten sollen, 

um zu wachsen und besser zu werden. Genau diese 
finden sich in den 13 Punkten der Wertevereinbarung 
wieder und wir haben sie an den grünen und damit 
wachsenden Blättern des Wertebaums in der Aula 
sichtbar gemacht. Dass eine solche Vereinbarung ein 
Weg der kleinen Schritte ist, den alle gemeinsam ge-
hen und bei dem jeder und jede seine Fähigkeiten ein-
bringen kann, ist logisch: So wie ein Baum gegossen 
und gepflegt werden muss, so ist dies auch mit den 
Werten und dem Miteinander der Fall.  

Daher haben am ersten Schultag im Jahr 2022 die Klas-
sensprecher und die Stufenbetreuer stellvertretend 
diese Werte in Empfang genommen und weitergetra-
gen. Unsere Unterschriften unter der Wertevereinba-
rung haben aber nur dann einen wirklichen Wert, 
wenn die Inhalte unsere Haltung prägen, aus der her-
aus wir unser Leben gestalten und mit der wir uns be-
gegnen. Das ist unsere gemeinsame Aufgabe für das 
Jahr 2022 und darüber hinaus.       B. Marx  

Wir sind da: Digital & vor Ort  
Übertrittsinformationen für Grundschüler 
Alle Infos rund um das neue Schuljahr am Marianum 
gibt es auch dieses Jahr sowohl digital als auch vor Ort: 
Digital auf unserer Internetseite www.mehrals.schule 
und am 11.03.22 um 16 Uhr in einer ausführlichen 
digitalen Informationsveranstaltung. Vor Ort werden 
wir wieder individuelle Führungen in Kleingruppen 
anbieten, zu denen man sich im Sekretariat anmelden 
kann (Telefon: 0821/455811200 oder per Mail: franzis-
ka.walter@marianum.info). Dort und auf unserer 
Homepage www.marianum.info haben wir auch die 
Anmeldemodalitäten aktualisiert.       G. Seitz 
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